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Der Bürgermeister  
informiert ... 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Liebe Kinder und Jugendliche! 

Kaufhaus Mayr 
 

Besonders für kleinere Gemeinden sind Nahversorger 
sehr wichtig.  
 
Mit unserem Kaufhaus Mayr steht unseren Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürgern eine sehr wertvolle  
Einrichtung zur Verfügung. Auf kurzem Weg können Sie 
nicht nur verschiedene Lebensmittel und regionale  
Produkte, sondern auch Haushaltsartikel und Schreibwa-
ren kaufen. Selbst für den Garten bieten Ulli und Markus 
Mayr regionale Blumen, Kräuter und Setzlinge samt 
Zubehör an. 
 
Regionalität steht bei ihnen an erster Stelle! Für die 
selbstgemachten Hauptspeisen werden regionale und 
österreichische Zutaten verwendet. An den Thementagen 
kommen Sie in den Genuss von selbstgemachten  
Knödeln, Pizzas und hausgemachten Mehlspeisen. 
 
Falls Sie nicht ins Geschäft kommen können, beliefert Sie 
Markus Mayr gerne mit Lebensmitteln des täglichen  
Bedarfs - ein Anruf reicht und ihre Bestellung wird Ihnen 
bequem nach Hause zugestellt - 07412 53520. 
Aber nicht nur das: Nach Voranmeldung versorgen Sie 
unserer Kaufleute auch gerne mit belegten Broten, 
gefüllten Riesenbrezeln oder Riesensalzstangen. 
 
Unterstützen Sie unseren Nahversorger im Ort - und 
helfen Sie einen Teil unserer Lebensqualität zu  
sichern. 
 
 
 
 
 
 

Mülltonnen neben dem Turnsaal 
 

Die Gelbe-, Restmüll- und Papiertonnen dürfen nur für die 
Müllentsorgungen gemeindeeigener Gebäude verwendet 
werden. Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger  
dürfen dort NICHTS entsorgen. 
 

Derzeit (während der Kindergartenbauphase) befindet 
sich der Altkleidercontainer neben diesen Mülltonnen. 
In diesem dürfen unsere Gemeindebürger weiterhin ihre 
Altkleider entsorgen.  

Auszahlung der Gebührenbremse  
 

Die Bundesregierung hat zur Abfederung der Teuerung 
einen Betrag von 150 Mio. Euro für die Bürgerinnen und 
Bürger beschlossen. Über die Länder und die Gemeinden 
werden die Gelder an die Haushalte ausbezahlt.  
 
Im Bezirk Melk werden insgesamt 1.312.260 € vom Land 
NÖ nach Einwohnerschlüssel auf die Gemeinden  
aufgeteilt. In unserer Gemeinde werden 27.127 € an die 
Bürgerinnen und Bürger bzw. Haushalte zurückgegeben.   
Für eine effiziente Abwicklung haben die Gemeinden den 
GVU Melk mit der Gutschrift im Rahmen der Vorschrei-
bung der Müllgebühren beauftragt. Die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde erhalten ihr Geld im Zuge der 
Quartalsvorschreibung des GVU Melk am 15. Mai 2024 
gutgeschrieben.  

Verkehrsinformation  
Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerbe 

Für den sicheren Ablauf dieser Veranstaltung wird die 
Lindenstraße im  Bereich des Feuerwehrhauses  
St. Martin am Ybbsfelde von   
 

Mi, 22. Mai 2024, ab 16:00 Uhr  

bis einschließlich  

So, 26. Mai 2024,17:00 Uhr gesperrt. 
 

Die Umleitung wird beschildert. 

Die Freiwillige Feuerwehr St. Martin am Ybbsfelde 
dankt den Anrainerinnen und Anrainern  

für ihr Verständnis. 



Der Rechnungsabschluss der Marktgemeinde St. Mar-
tin-Karlsbach für das Haushaltsjahr 2023 wurde erstellt 
und vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.  

Den vollständigen Rechnungsabschluss für das  
Haushaltsjahr 2023 finden sie auf unserer Homepage - 
www.st-martin-karlsbach.gv.at. 

Ausgaben in Euro 

Volksschule, Bewegungspark, Freiluftklasse, Pflaster, PV-Anlage 75.046,71 

Kindergarten Beginn Zubau 47.797,06 

Wildholzrechen: Beitrag an Land NÖ 40.537,32 

Wasserversorgung: Endabrechnung Berggasse,  Baubeginn Flurstr. 4.263,21 

Straßenbau: Endabrechnung Berggasse, Baubeginn Flurstr., ... 28.757,51 

Abwasserbeseitigung: Endabrechnung Bergg., Baubeginn Flurstr. 31.732,44 

Güterwege Habich, Mehlberg, Neuhaus, Ess 129.797,60 

Ausgaben  Euro 

Kosten Volksschule 261.810,53 

Schulumlagen 107.120,57 

Berufsschulerhaltungsbeitrag 6.440,00 

Kindergarten 257.841,98 

Musikschule 52.788,64 

Sozialhilfeumlage 297.274,46 

Essen auf Rädern 6.023,80 

Kinder– und Jugendhilfeumlage 57.052,48 

Förderung alternative Heizungsanlagen 15.293,64 

De-minimis Förderungen 16.096,99 

NÖKAS-Beitrag (Krankenanstalten) 479.473,31 

Gemeindestraßen  42.736,27 

Winterdienst 9.120,00 

Subventionen Freiwillige Feuerwehr 44.226,57 

Einnahmen in Euro 

Grundsteuer A 14.906,15 

Grundsteuer B 99.858,56 

Kommunalsteuer 535.169,15 

Aufschließungsabgabe 42.379,54 

Ertragsanteile inkl. Transferzahlungen Bund 1.707.597,21 

Bedarfszuweisungen inkl. Transferzahlungen Land 383.853,27 

Einnahmen Wasserbezugsgebühren 91.521,24 

Einnahmen Kanalbenützungsgebühren 275.930,24 

Wichtige Ausgaben 2023 

Wichtige Einnahmen 2023 

Außerordentliche Projekte 2023 

Rechnungsabschluss  
Haushaltsjahr 2023 



Europawahl 
Wahlservice für Europawahl am 09. Juni 2024  

 
Zur Teilnahme an der Europawahl (aktives Wahlrecht) 
sind Sie berechtigt, wenn Sie: 
 spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr voll-

enden, das heißt spätestens an diesem Tag Ihren  
16. Geburtstag feiern, 

 Österreicherin/Österreicher oder Unionsbürgerin/
Unionsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich sind 
oder Auslandsösterreicherin/Auslandösterreicher, 

 am Stichtag (26. März 2024) in der Europa-
Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde  
eingetragen sind und 

 kein Wahlausschließungsgrund im Zusammenhang mit 
einer gerichtlichen Verurteilung vorliegt. 

 

 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorstehenden EU-Wahl optimal un-
terstützen. Deshalb wird Ihnen im Mai eine „Amtliche 
Wahlinformation – Europawahl 2024“ zugestellt.  
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, be-
sonders auf unsere Mitteilung. 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR WAHLKARTENANTRÄGE 
DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION!  

 
Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Antragscode für die Beantragung einer Wahlkar-
te im Internet, einen schriftlichen, abtrennbaren Wahlkar-
tenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen Barcode für 
die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst. 

 
Zur Erleichterung der Wahlabwicklung bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt und einen amtlichen Licht-
bildausweis zur Wahl am 09. Juni ins Wahllokal mit.  
 

Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl.  
 

Dazu stehen Ihnen drei Möglichkeiten zur Verfügung: 
 

Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der abtrenn-
baren, personalisierten Anforderungskarte mit Rücksende-
kuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem personali-
sierten Antragscode auf der Wählerverständigungskarte in 
der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.meinewahlkarte.at Ihre Wahlkarte beantra-
gen. 
 

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden!  
 
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-
Anträge ist Mittwoch, der 05. Juni 2024, 24:00 Uhr bzw. 
wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder einen 
Bevollmächtigten gewährleistet ist, können schriftliche 
Anträge bis Freitag, den 07.06.2024, 12:00 Uhr erfolgen.  
 
Eine persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 
07.06.2024, 12:00 Uhr möglich. 
 
Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung ab Mitte Mai  
zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre 
angegebene Zustelladresse.  
 
Die Wahlkarte muss spätestens am 09. Juni 2024, 17 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen.  
 
Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag in jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder  
Bezirkswahlbehörde abzugeben. 
 
Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten und 
raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung 
sowie bei der Wahldurchführung im Wahllokal.  

Bei Fragen können Sie sich gerne ans Gemeindeamt 
unter 07412 58902 wenden. 

Wer ist wahlberechƟgt? 

Amtliche WahlinformaƟon 

Wählen im Wahllokal 

Beantragung einer Wahlkarte 

Unsere Tipps! 

Noch Fragen? 



Nach einer längeren Ruhephase startet die Dorferneu-
erung neu durch.  
 

Bei der Versammlung wurde der Vorstand neu gewählt. 
Bürgermeister Martin Ritzmaier übernahm den Vorsitz für 
die Neuwahl und dankte den scheidenden Vorstandsmit-
gliedern für ihre vorbildliche Arbeit. Dabei konnten zahlrei-
che Projekte, wie die Neugestaltung des Marktplatzes, des 
Dorfplatzes Karlsbach und zahlreiche andere Projekte 
erfolgreich durchgeführt werden. Insgesamt wurde eine 
Fördersumme von rund 160.000 € vom Land NÖ in  
Anspruch genommen. Zum Obmann wurde Andreas  
Kamleitner und Johann Riesenberger zu seinem Stellver-
treter gewählt. Der neue Obmann will zuerst mit der  
Gemeinde anstehende Projekte besprechen und deren 
Förderwürdigkeit nach den Richtlinien der Dorferneuerung 
prüfen. Vor allem sieht er die Dorferneuerung als Binde-
glied zwischen Bevölkerung und Gemeinde bei der  
Umsetzung von Projekten.  
Was geschieht mit dem von der Gemeinde 2022 gekauf-
ten ehemaligen Gasthaus Fleischanderl? Wie sieht die 
Zukunft der Nahversorgung aus? Diese beiden Themen 
sind für den neu gewählten Vorstand vorerst von großer 
Bedeutung. Bürgermeister Martin Ritzmaier sagte dem 
Dorferneuerungsverein bei künftigen Projekten die volle 
Unterstützung seitens der Gemeinde zu. ÖVP-
Ortsparteiobmann Florian Weigl freut sich über die  
Fortführung des Vereines und sieht vor allem in der  
gemeinsamen Erarbeitung von Projekten ein großes  
Potential, da mehr Leute Ideen einbringen können. 

Vorstand Dorferneuerungsverein 
 

Obmann: Andreas Kamleitner 
Obmann Stellvertreter: Johann Riesenberger 
Kassier: Gabriele Weiß 
Kassier Stellvertreter: Erica Koch 
Schriftführer: Markus Steinberger 
Schriftführer Stellvertreter: Franz Amon 

Bildtext: Der Vorstand der Dorferneuerung 
v.l. Johann  Riesenberger, Gabriele Weiß, Andreas  
Kamleitner, Erica Koch und Franz Amon.  
(Nicht am Bild Markus Steinberger) 
 

Text und Foto: Franz Amon 
 

Neustart der Dorferneuerung 
Vorstand neu gewählt  

Infos aus erster Hand zur Dorf- und Stadterneuerung 
sowie der Austausch und die Vernetzung untereinan-
der standen im Mittelpunkt. 40 Dorferneuerungsverei-
ne aus dem Mostviertel trafen sich zu den Dorfgesprä-
chen in Reinsberg.  
 

Dorferneuerungsverein St. Martin-Karlsbach ist wichti-
ge Lebensader für unsere Gemeinde 

Die Dorferneuerung ist eine zentrale Säule in den  
Gemeinden, so auch in St. Martin-Karlsbach. „Die neue 
Förderaktion „Stolz auf unser Dorf“ steht unter dem Motto 
„Generation verbindet“. Dieses Thema ist auch für uns im 
Dorferneuerungsverein ein wichtiges Anliegen, denn mit 
unseren Aktivitäten wollen wir Jung und Junggebliebene 
zusammenbringen. Daher möchten wir uns an der Aktion 
„Stolz auf unser Dorf“ auch dieses Jahr beteiligen“, zeigt 
sich Obmann Andreas Kamleitner begeistert. 
Obwohl in St. Martin-Karlsbach bereits jetzt viel für eine 
erfolgreiche Gemeindeentwicklung passiert, ist allen  
bewusst, dass es noch viel zu tun gibt. Für die Gemeinde 
St. Martin-Karlsbach zählt die Dorf- & Stadterneuerung zu 
den wichtigsten Eckpfeilern, um die Gemeinde nachhaltig 
zu gestalten und für zukünftige Generationen zu erhalten. 
„Wir freuen uns über jeden, der uns dabei unterstützt, 
denn dieser Prozess erfordert die kontinuierliche Beteili-
gung aller Bürgerinnen und Bürger“, so Bgm. Martin  
Ritzmaier abschließend. 

Bildbeschriftung: 
 
Für Geschäftsführer der Dorf- & Stadterneuerung  
Martin Ruhrhofer, Obmann Andreas Kamleitner,  
Obmann Stv. Johann Riesenberger und LAbg. Anton  
Erber ist klar:  Wir sind „Stolz auf unser Dorf“. 

Dorfgespräch 2024 
St. Martin-Karlsbach war dabei!  



Frühlingsfest 
der Landjugend Ybbs - St. Martin   

Am 07.04.2024 fand das alljährliche Frühlingfest der 
Landjugend Ybbs - St. Martin bei Familie Luger in 
Göttsbach statt.  
Durch die musikalische Umrahmung von Mostbradler 
Tanzlmusi, sowie die Tanzeinlagen der Volkstanzgruppe 
Wieselburg und der Schuhplattler Neustadtl konnten die 
zahlreichen Gäste unterhalten werden. 

Bei strahlendem Sonnenschein war es möglich mit Grill-
hendl, Spätzle, Grillerei und natürlich selbstgebackener 
Mehlspeise die Frühjahrssaison zu starten.  
Die Landjugend Ybbs - St. Martin blickt auf ein erfolgrei-
ches Frühlingsfest zurück und freut sich jetzt schon auf 
das nächste Jahr! 
Text und Foto: Landjugend Ybbs - St. Martin 

Gruppenfoto Landjugend Mitglieder  

Frühjahrsputz 
Stopp Littering 

Die Naturfreunde St. Martin-Karlsbach luden zur  
jährlichen Müllsammelaktion. Mit viel Fleiß und  
Engagement waren Jung und Alt dabei, um unsere 
Gemeinde von Müll und Unrat zu befreien.  
 

Auf den vielen Straßen im Gemeindegebiet haben wir 
Dose um Dose, Flaschen, Zigarettenstummeln, Plastik-
verpackungen und jede Menge anderen Müll zusammen-
gesammelt.  
 

Es ist immer wieder traurig zu sehen, dass einige  
Mitmenschen, unsere Natur rücksichtslos als großen 
„Mülleimer“ missbrauchen.  
 

Nach Beendigung unserer Müllsammelaktion wurden wir 
vom Bürgermeister, Martin Ritzmaier, zu einem Mittag-
essen im Gasthaus Bürbaumer eingeladen.  
 

Bildtext: 
Danke an Julia und Carina Dachsberger, Alexander 
Krutsch, Stefan Kramer, Markus Praschl, Martina  
Gstettenhofer, BGM Martin Ritzmaier 
 

Nicht am Bild: Johanna und Christoph Praschl, Jana und 
Clemens Krutsch, Mario Rücklinger mit Zoe und Nico, 
sowie Elena Fröschl. 




















